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Deine KI-Ergebnisse sind nur so gut, wie die Prompts, die du formulierst. Mit den
nachfolgenden Tipps kannst du das volle Pozenzial aus deinen KI-Tools rausholen. 

Strukturhilfe 3K:
Klarheit - Klare Aufgabenstellung & Anweisung 
Kontext - Relevante Informationen & Inhalte
Konzeption - Angaben zu Format, Stil, Länge & Struktur

Bonus-Tipp: Gib den Anfang vor
Erste Sätze bereits im Kopf? Gib sie direkt an.
Prompt: “Beginne mit: <Satzanfang vorgeben>”

Wähle Beipsiele für:

Aufgabenformate & Fachinhalte
Schwierigkeitsgrad & Sprachniveau
Schreibstil, Formatierung & Struktur

Ergänze deinen Prompt wie folgt:  “Orientiere
dich an diesem Beispiel: <Beispiel einfügen>”

Vorgehensweise:
Nutze den nachfolgenden Prompt, antworte anschließend
auf die Fragen und führe dann den neuen, optimierten
Prompt aus.

Prompt:
“Hilf mir meinen Prompt zu verbessern: <Prompt eingeben>
1. Stelle mir dazu alle wichtigen Fragen, um daraus den
bestmöglichen Prompt zu erstellen.
2. Erstelle unter Berücksichtigung meiner Antworten den
bestmöglichen Prompt.”

CC-BY-SA 4.0 Manuel Flick 

Sei spezifisch.
Je genauer du deine Vorstellungen im
Prompt beschreibst, desto weniger
muss die KI mutmaßen. Beschreibe
dein gewünschtes Ergebnis also so
anschaulich wie möglich. Orientiere
dich dazu an den 3K des Prompting.

KI als Prompting-Hilfe
einsetzen.
Nutze KI-Sprachmodelle, um dich beim
Prompting unterstützen zu lassen. Gib
dazu deinen Prompt ein und frage die KI,
welche Informationen sie benötigt, um
das bestmögliche Ergebnis zu liefern.

Das Steuer rechtzeitig
übernehmen.
Egal wie gut deine Prompts sind, KI wird
dir nur in den seltensten Fällen direkt das
perfekte Ergebnis liefern. Gehe deshalb
iterativ vor und verfeinere deine Prompts,
nehme jedoch letzte Anpassungen selbst
vor.

Gehe schrittweise vor.
KI-Tools können auch umfangreiche
Ergebnisse liefern, zum Beispiel ganze
Semesterplanungen oder komplette
Lernsituationen. Hierbei ist es zielführend,
schrittweise vorzugehen.

Arbeite mit Beispielen.
Du erhältst die besten KI-Ergebnisse, wenn
du Beispiele in deine Prompts einbaust, an
der sich die KI orientieren kann. Ein Beispiel
ist gut (One-Shot), mehrere Beispiele sind
noch besser (Few-Shot).
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5 Prompting-Tipps 
für bessere KI-Ergebnisse

Vorgehensweise:
Überprüfe nach jedem Erstellungs-Schritt, ob du
mit dem erhaltenen KI-Ergebnis zufrieden bist.
Überlege dann, welche Herangehensweise
zeitsparender ist:

Neue Prompts eingeben und weitere
Änderungen durch die KI vornehmen lassen 
Ergebnis verwenden und letzte Änderungen
selbst vornehmen

Vorgehensweise:

Denke immer vom Ende her und überlege,
welche Schritte es benötigt, um das
gewünschte Ergebnis zu erhalten. 
Liste dann die Schritte nacheinander im
Prompt auf und führe den Befehl aus. 
Bei sehr umfangreichen Projekten (z.B. ganze
Lernsituationen) ist es zielführend, die Schritte
in mehreren, aufeinanderfolgenden Prompts
auszuführen.
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